
WANDMALEREIEN
des Mittelalters 
und der Renaissance
in Tramin

In den Kirchen von Tramin im Bozner Un-

terland haben sich zahlreiche mittelalter-

liche Wandmalereien erhalten, die der 

breiten Öffentlichkeit kaum bekannt sind. 

Einzig die monströsen Mischwesen am 

Sockel der Apsis von St. Jakob in Kastellaz, 

die man im späten 19. Jahrhundert als für 

eine christliche Kirche unwürdig empfun-

den und mit einem Vorhang verdeckt hatte, 

stießen auf überregionales Interesse. 

Um dieses beachtliche Kulturerbe, das von 

Malereien profanen Inhalts aus dem frü-

hen 16. Jahrhundert erweitert wird, Einhei-

mischen wie Auswärtigen näher zu brin-

gen, führte das Südtiroler Kulturinstitut in 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde und 

der Pfarre Tramin vom 3. bis 5. November 

2022 in Tramin eine internationale Tagung 

durch. Die Referate liegen nunmehr im 

vorliegenden Band gedruckt vor, angerei-

chert mit zahlreichen Fotos. 

Eine allgemeine Einführung in das Thema 

nimmt das Zusammenspiel des sakralen 

und profanen Bereichs in den Blick, es 

folgt eine bisher ausständige Klärung der 

Baugeschichte von St. Valentin am Fried-

hof und St. Mauritius in Söll. Sechs Beiträ-

ge widmen sich interessanten Aspekten 

kirchlicher Wandmalerei, wobei die erhal-

tenen Bestände so reich und vielfältig sind, 

dass deren vollständige Bearbeitung von 

vornherein ausgeschlossen war. Profanen 

Malereien, die von den Herren von Langen-

mantl in Auftrag gegeben worden sind, 

gehen zwei abschließende Beiträge nach 

und runden den Band ab.W
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Überlegungen zum bedeutungsgebenden 
Zusammenspiel des profanen und sakralen 
Bereichs in den Wandmalereien Südtirols 
und des Trentinos
Harald Wolter-von dem Knesebeck

Zur Baugeschichte von St. Valentin am Friedhof 
und St. Mauritius in Söll (Tramin)
Martin Laimer

Tramin und der Nonsberg
Thomas Steppan

Die Monster im heiligen Raum der Kirche
Peter Dinzelbacher

Die Wandmalereien der Pfarrkirche von Tramin 
mit Blick auf die maltechnische Ausführung
Hildegard Thurner

Gli affreschi di Ambrosius Gander nella chiesa 
di San Giacomo in Castellaz
Elisabetta Balduzzi 

narratio & contemplatio. Der Passionszyklus 
in St. Valentin in Tramin
Leo Andergassen

Architekturdarstellung in der Friedhofskirche 
St. Valentin in Tramin
Anja Grebe/G. Ulrich Großmann

Apoll als „Bacchus-Jünger“ und andere 
Merkwürdigkeiten
Hanns-Paul Ties

Pitture da studiolo per una dimora 
cinquecentesca a Termeno (Bz)
Lucia Longo-Endres

Im November 2022 fand in Tramin eine internationale 

Tagung des Südtiroler Kulturinstitutes zum Thema 

„Wandmalereien des Mittelalters und der frühen Neuzeit 

in Tramin“ statt. Der vorliegende Band, Nr. 15 der Veröf-

fentlichungen des Südtiroler Kulturinstitutes, vereinigt 

die 10 Referate der Tagung mit reichem Fotomaterial, 

das eigens angefertigt worden ist. 

In dem für seinen Wein bekannten Dorf im Bozner 

Unterland hat sich eine Fülle an mittelalterlichen Wand-

malereien erhalten, von denen es die Mischwesen 

in St. Jakob in Kastellaz zu überregionaler Bekanntheit 

gebracht haben. Die Tagungsbeiträge beleuchten ein-

zelne Aspekte dieses weitgehend unbekannten künstle-

rischen Erbes und tragen zu seiner Erforschung bei.
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EINLADUNG

Begrüßung:
Bürgermeister Wolfgang Oberhofer und
Pfarrer Josef Augsten

Grußworte: Othmar Parteli, erster stellvertretender 
Vorsitzender des Südtiroler Kulturinstituts

Buchvorstellung
durch den Herausgeber Helmut Stampfer

Musikalische Umrahmung:
Bläsergruppe der Bürgerkapelle Tramin

Umtrunk

Das Südtiroler Kulturinstitut, die Gemeinde Tramin und
der Verein für Kultur und Heimatpfl ege Tramin laden Sie
herzlich ein zur Vorstellung des Buches

Wandmalereien
des Mittelalters und der Renaissance in Tramin

am Montag, 9. Dezember 2024
um 18:00 Uhr
in der Vinothek des Weingutes J. Hofstätter
Rathausplatz 7, Tramin (Parkplatzmöglichkeiten auf den
umliegenden öffentlichen Parkplätzen)

Die Herausgabe dieses Buches wurde gefördert durch

die Südtiroler Landesregierung /Abteilung Deutsche Kultur,

die Gemeinde Tramin,

den Verein für Kultur und Heimatpflege Tramin,

die Stiftung Südtiroler Sparkasse.

Wandmalereien  
des Mittelalters und  

der Renaissance  
in Tramin

Helmut Stampfer (Hg.) 

Veröffentlichungen des  

Südtiroler Kulturinstitutes 

Band 15
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Vorne: Fotomontage: Heiliger Daniel aus der alten Pfarrkirche 

von Tramin, abgenommenes Fresko, nun in der Sparkasse Tramin 

Rechte Seite der Apsis von St. Jakob in Kastellaz, Tramin

Hinten: Wandmalerei an der Nordwand des „Studiolo“ im Ansitz 

Langenmantel, Putto mit Blashorn
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